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Umschlagbild: Titelbild der Festschrift des Nordamerikanischen Schweizerbundes aus dem Jahr 1915. Die
Schweizer Auswanderervereine spielten bei der Integration von Emigranten in ihr neues Heimatland und
gleichzeitig auch bei der Aufrechterhaltung der Beziehungen zur Schweiz eine zentrale Rolle. Die Illustration
belegt exemplarisch die erstaunliche Vermischung zweier Kulturen und ihrer Mythen. So erhebt die
Freiheitsstatue im Hintergrund ihre Rechte wie zum Rütlischwur.
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